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TISCHTENNIS
2. Bundesliga Herren
TTC Bad Homburg - TV Hilpoltstein . . . 6:0
Borussia Dortmund - 1. FSV Mainz 05 . 5:5
TuS Celle - TV Leiselheim . . . . . . . . . . . 6:4

1. Borussia Dortmund 2 1 1 0 11:7 3:1
2. 1. FSV Mainz 05 2 1 1 0 11:9 3:1
3. TTC Bad Homburg 1 1 0 0 6:0 2:0
4. TTC GW Bad Hamm 1 1 0 0 6:1 2:0
5. TTC Fortuna Passau 1 1 0 0 6:3 2:0
6. TuS Celle 2 1 0 1 7:10 2:2
7. 1. FC Köln 1 0 0 1 4:6 0:2
7. TV Leiselheim 1 0 0 1 4:6 0:2
9. 1. FC Saarbrücken II 1 0 0 1 2:6 0:2

10. TV Hilpoltstein 2 0 0 2 3:12 0:4

2. Bundesliga Damen
TuS Uentrop - LTTV Leutzscher Füchse . 6:4

1. TuS Uentrop 1 1 0 0 6:4 2:0
2. DJK Offenburg 0 0 0 0 0:0 0:0
2. ESV Weil 0 0 0 0 0:0 0:0
2. Füchse Berlin 0 0 0 0 0:0 0:0
2. MTV Tostedt 0 0 0 0 0:0 0:0
2. NSU Neckarsulm 0 0 0 0 0:0 0:0
2. TTC Langweid 0 0 0 0 0:0 0:0
2. TTC Weinheim 0 0 0 0 0:0 0:0
9. Leutzscher Füchse 1 0 0 1 4:6 0:2

NRW Liga 1 Damen
TTC Do.-Wickede - TuS Hiltrup . . . . . . . 3:8

1. TTG Netphen 2 2 0 0 16:8 4:0
2. TuS Hiltrup 2 1 1 0 15:10 3:1
3. DJK BW Annen II 1 1 0 0 8:3 2:0
4. VfL Oldentrup 2 1 0 1 14:10 2:2
5. SV Bergheim 2 1 0 1 11:14 2:2
6. SV Spexard 1 0 1 0 7:7 1:1
6. TTC SG Steele 1 0 1 0 7:7 1:1
8. TTC Do.-Wickede 3 0 1 2 12:23 1:5
9. TTF Bönen 0 0 0 0 0:0 0:0

10. TTC BW Datteln 2 0 0 2 8:16 0:4

Bezirksklasse 4 Herren
Do.-Wickede - TuWa Bockum-Hövel . . . 7:9
TTF Bönen III - TTF Bönen IV . . . . . . . . . 9:5

1. TTC Holzwickede 2 2 0 0 18:14 4:0
2. CVJM Hamm 1 1 0 0 9:1 2:0
3. Fröndenberg III 1 1 0 0 9:4 2:0
3. Hammer SC II 1 1 0 0 9:4 2:0
5. TTF Bönen III 1 1 0 0 9:5 2:0
6. TuWa Bockum-Hövel 1 1 0 0 9:7 2:0
7. TuS Uentrop II 2 1 0 1 16:12 2:2
8. TTF Bönen IV 3 1 0 2 21:18 2:4
9. TTC Do.-Wickede 1 0 0 1 7:9 0:2

10. GW Bad Hamm IV 1 0 0 1 3:9 0:2
11. Germania Kamen 2 0 0 2 5:18 0:4
12. Westfalia Sölde II 2 0 0 2 4:18 0:4

Damen-Bezirksklasse
RW Horn - TuS Uentrop III . . . . . . . . . . 4:6

1. TuS Uentrop II 2 2 0 0 15:5 4:0
2. TTC Do.-Wickede II 2 2 0 0 14:6 4:0
3. TuS Uentrop III 3 1 2 0 16:14 4:2
4. SV Holzen II 2 1 1 0 11:9 3:1
4. Westfalen Liesborn 2 1 1 0 11:9 3:1
6. TTV Lennestadt 2 1 0 1 13:7 2:2
7. Ew. Aplerbeck 1 0 0 1 4:6 0:2
8. TSG Valbert 1 0 0 1 1:9 0:2
9. TT-Team Hagen 2 0 0 2 3:17 0:4

10. RW Horn 3 0 0 3 12:18 0:6

Kreisliga 2 Herren DO/HAM
CVJM Heeren - GW Bad Hamm V . . . . . 8:8

1. Westf. Sölde III 1 1 0 0 9:1 2:0
2. Westfalia Rhynern 1 1 0 0 9:4 2:0
3. TTC Pelkum II 1 1 0 0 9:6 2:0
4. CVJM Heeren 1 0 1 0 8:8 1:1
4. GW Bad Hamm V 1 0 1 0 8:8 1:1
4. TTF Bönen V 1 0 1 0 8:8 1:1
4. G. Lohauserholz 1 0 1 0 8:8 1:1
8. VfL Mark 1 0 0 1 6:9 0:2
9. SuS Scheidingen 1 0 0 1 4:9 0:2

10. TTC Do.-Wickede II 1 0 0 1 1:9 0:2

Chancenwucher kostet
Hölzken die Punkte

FUSSBALL 1:2-Niederlage in Rietberg
fünften. „Wir haben dadurch
Möglichkeiten fast im Minu-
tentakt erzwungen“, sagte
der Trainer. Belohnt wurde
das nicht, Daniel Riemer, Lu-
ca Carow und Di Vinti schei-
terten. Auf der Gegenseite
machte es Rietberg besser, er-
höhte per Konter auf 2:0 (67.).

Der Tabellenzehnte steckte
nicht auf. Irfan Uzungelis ver-
wandelte einen Freistoß aus
22 Metern (74.). Riemer bot
sich Sekunden später die Aus-
gleichschance, dann Di Vinti.
Auch die Gelb-Rote Karte ge-
gen Rietbergs Sergej Rempel
änderte nichts mehr (87.). Es
war die dritte Hölzkener Nie-
derlage im sechsten Saison-
spiel. bop

Lohauserholz: Sell – Alkadi (68. Ebel),
Kaya (68. Faust), Bay, Wojciech – Ca-
row, Uzungelis, Chhen (82. Efe), Breiling
– Riemer, Di Vinti
Tore: 1:0 Schreiber (34.), 2:0 Kleygrewe
(67.), 2:1 Uzungelis (74.)
Gelb-Rot: Rempel (Rietberg) wegen
Handspiels (87.)

Rietberg – Beim 4:3 gegen
Mastholte hatte sich der TuS
Germania Lohauserholz noch
ungemein effizient gezeigt.
Genau das ließ der Fußball-
Bezirksligist gestern bei der
1:2 (0:1)-Auswärtsniederlage
gegen Viktoria Rietberg ver-
missen. „Wir verlieren das
Spiel, weil wir unsere Chan-
cen nicht nutzen“, sagte Trai-
ner Jörg Fiebig.

Bereits nach zwei Minuten
hatte Tobias Breiling die Füh-
rung auf dem Fuß, sein
Schuss klatschte von der Un-
terkante der Latte zurück ins
Feld. Gianluca Di Vinti hätte
ebenfalls treffen können, ehe
Hölzken nach einem Eckstoß
in Rückstand geriet (34.).

Fiebig und Torsten Skerra
änderten in der Pause die
Marschroute, die Gäste ver-
teidigten höher, überließen
den Ball – anders als im ers-
ten Durchgang – nicht mehr
überwiegend dem Tabellen-

Am Ende fehlte die Kraft
FUSSBALL Die Hammer SpVg II unterliegt RW Westönnen mit 1:4

gleich, er vergab jedoch diese
gute Gelegenheit. „Leider
sind wir dann nach hinten
hin eingebrochen. Die Belas-
tung war einfach zu stark für
meine Spieler“, sagte Marzol-
la. Kaulmann mit zwei weite-
ren Treffern, Antonio mit
dem 1:3 (64.) und Heinz setz-
ten den Schlusspunkt. dör

Hammer SpVg II: Strotmann – Nguy-
en (72. Stichtmann), Ahmed (75. Bredt-
hauer), Ebbert, Ucar (59. Potthoff) – Su-
zano – Rhaout, Antonio, Beste, Schmidt
– Mechken (72. Skubinn)
RW Westönnen: Brylka – Schneider,
Bettenbrock, Neuhaus, Franke (69. Tree-
se) – Schwarze (89. Wiemer), Heinz, Ris-
se, Schumacher – Kaulmann, Nicolai
Schiedsrichter: Frank Deselaers
Zuschauer: 75
Tore: 0:1 Kaulmann (35.), 0:2 Kaul-
mann (59.), 0:3 Kaulmann (63.), 1:3 An-
tonio (64.), 1:4 Heinz (83.)

und Lennart Kaulmann nutz-
te die Chance zum 0:1 eiskalt.
Kurz vor Ende des ersten
Durchgangs hatte die Ham-
mer SpVg durch Antonio so-
gar die Möglichkeit zum Aus-

sprachen für eine starke De-
fensivleistung der HSV-Reser-
ve. In der 35. Minute aller-
dings öffneten die Hammer
nach eigenem Freistoß unbe-
dacht ihre Verteidigungslinie

Hamm – Er hatte im Vorfeld
auf ein kleines Wunder ge-
hofft. Es trat nicht ein und
dennoch war Trainer Claudio
Marzolla nach dem 1:4 der
Hammer SpVg II im Fußball-
Bezirksligaduell gegen RW
Westönnen durchaus zufrie-
den mit seiner Mannschaft.

„Ich kann den Jungs keinen
Vorwurf machen. Sie haben
sowohl kämpferisch als auch
moralisch alles gegeben“,
sagte der Coach trotz der Ge-
wissheit, weiterhin punktlos
am Ende der Tabelle zu ste-
hen.

Eine halbe Stunde machten
die Gastgeber der Westönner
Tormaschine das Leben sehr
schwer. Kaum klare Torchan-
cen und wenig Abschlüsse

Gut gekämpft und doch verloren: Am Ende standen die HSV-
II-Spieler (weißes Trikot) auf verlorenem Posten. FOTO: MROSS

NACHGEFRAGT

„Das ist ein
perfekter

Formcheck“

In zwei Wochen nehmen
Sie am Berlin-Marathon
teil. Mit welchem Ziel?

Ich bin mal 2:44 Stunden ge-
laufen und würde da gerne
darunter bleiben. Ich weiß
nicht, ob das klappt, das ist
immer echt schwierig, weil
die Wahrscheinlichkeit zu-
nimmt, dass man platzt. Man
kann nicht mehr laufen, der
Motor ist aus und es geht
nichts mehr. Durch die Bestä-
tigung heute kann ich in den
nächsten zwei Wochen die
Umfänge rausnehmen, weni-
ger laufen und mich auf Ber-
lin freuen.

Was macht für Sie der
Uentroper Geithelauf aus?

Ich bin hier schon drei- oder
viermal gelaufen und kom-
me immer wieder gerne, weil
der Lauf vom Timing für
mich perfekt passt. Im Herbst
laufe ich eigentlich immer ei-
nen Marathon. Zwei bis drei
Wochen vorher ist das ein
perfekter Formcheck. Außer-
dem komme ich gerne, weil
immer sehr gutes Wetter ist.
Man kann auf einer klasse
Strecke durch die Natur lau-
fen. Außerdem hat der Lauf
einen familiären Charakter.

Sie sind als Favorit in den
Lauf gegangen. Was war
ausschlaggebend für den
Sieg?

Die anderen Läufer haben
auch ihre Leistung gebracht.
Jeder hat so gekämpft, wie
ich gekämpft habe. Doch
heute waren die starken Läu-
fer, die in Hamm wohnen,
nicht da.

Manuel Sinner
10-km-Sieger

Sinner siegt und denkt an Berlin
LEICHTATHLETIK 308 Starter bei gelungener Premiere des Geithelaufs in Uentrop

nach Zielankunft ein alkohol-
freies Getränk und eine Ur-
kunde. Einen Pokal sicherte
sich dazu noch die Maximili-
anschule als teilnehmer-
stärkste Mannschaft. Die
Grundschule hatte großen
Anteil an der hohen Starter-
zahl beim Bambinilauf.

te Zeit, denn ich hatte mir
16:30 Minuten vorgenom-
men. Das hat nicht ge-
klappt“, zeigte sich Gewinner
Heilemikael selbstkritisch.
Dennoch musste sich Stefan
Baierl vom Lauftreff Dolberg
als Zweitplatzierter mit
18:56,3 Minuten deutlich ge-
schlagen geben. Mit geringe-
rem Abstand folgte Mike Beh-
rend nach 19:20,2 Minuten
als Dritter. Der für das Team
Erdinger Alkoholfrei/Hamm
startende Behrend erhielt
wie jeder andere Teilnehmer

lemikael aus. Schließlich
krönte sich der Läufer der LG
Hamm im Vorjahr als Sieger
über die zehn Kilometer. Und
für ihn wurde es ein unge-
fährdeter Start-Ziel-Sieg.
Schon zu Beginn setzte er
sich von den Verfolgern ab
und überquerte die Ziellinie
nach 17:14,3 Minuten. Team-
kollegin Patricia Corinne Gre-
watta gewann bei den Frauen
in 20:43,2 Minuten. „Ich bin
zufrieden mit meiner Zeit.
Der Lauf war auch ganz gut.
Es war aber nicht meine bes-

Pia Heinrich, ebenfalls vom
ASC Ahlen, siegte bei den
Frauen in 45:56,2 Minuten.
„Das ist für mich ein Trai-
ningslauf für den Berlin-Ma-
rathon gewesen“, erklärte
der Sieger Sinner. „Der Form-
check hat die Leistung aus
dem Training bestätigt und
damit bin ich echt zufrieden.
Ich kann jetzt mit ruhigem
Gewissen in den Berlin-Wett-
kampf gehen.“

Zuversicht auf den Sieg
beim Fünf-Kilometer-Lauf
strahlte auch Merihsenai Hei-

das Feld dabei von Aaron
Grosser auf dem Fahrrad. Der
Hammer Radrennfahrer be-
gleitete Manuel Sinner von
den Lauffreunden Bönen ins
Ziel. Sinner siegte mit gro-
ßem Abstand in 35:51,6 Mi-
nuten. Fast drei Zeigerumdre-
hungen dauerte es, bis der
nächste Läufer auf die Zielge-
rade einbog. Cordier Juan lief
in 38:20,1 Minuten auf den
Silberrang. Dritter wurde
Marc Dahmen vom ASC Ah-
len. Seine Zeitmessung stopp-
te bei 39:41,4 Minuten.

VON LARS BREDTHAUER

Hamm – Zum 18. Mal hat der
TuS Uentrop zu seiner Lauf-
Veranstaltung geladen, und
doch war es eine Premiere.
Und was für eine: 308 Starter
waren bei optimalen Bedin-
gungen beim Geithelauf da-
bei, der diesen Namen erst
seit diesem Jahr trägt und da-
mit als Nachfolger des
Herbstlaufes gilt.

Einen gelungenen Auftakt
unter dem neuen Namen sah
auch Mitorganisator Manfred
Gerling: „Wir sind sehr zu-
frieden. Das Wetter war gut
und die Teilnehmerzahl mit
über 300 Startern unerwartet
hoch. Das ist eine enorme
Steigerung zum vergangenen
Jahr“. Bei der letztjährigen
Auflage starteten 175 Teil-
nehmer. Unerwartet hoch
war auch die Teilnehmerzahl
beim Bambinilauf, welcher

an der Anlage Im Giesendahl
den Auftakt zur Laufveran-
staltung bildete. 80 Starter
absolvierten die Strecke von
einem Kilometer. Für die
schnellste Zeit sorgte Tim
Luicke vom TuS Uentrop in
3:56,7 Minuten.

In einem eng getakteten
Zeitplan fiel kurze Zeit später
der Startschuss für den Zehn-
Kilometer-Lauf, welcher die
Läufer sowohl am Datteln-
Hamm-Kanal, als auch durch
das Naherholungsgebiet Geit-
he führte. Angeführt wurde

Startschuss zum 10-km-Lauf, den Manuel Sinner (rechts) souverän für sich entschied. FOTOS (3): MROSS

Merihsenai Heilemikael
Fünf-Kilometer-Sieger

Radrennfahrer Aaron
Grosser aus Hamm be-
gleitete das Feld. Startschuss für die Bambinis: 80 junge Läufer gaben alles auf der Ein-Kilometer-Strecke.

U12 des SC Rote Erde ist Westfalenmeister
Gegentore. Ein ausführli-
cher Artikel über den Tri-
umph folgt. WA

feld, Düsseldorf, ASC Duis-
burg und Bayer Uerdingen
durch und kassierte nur drei

gen Westfalenmeister ge-
worden. Das Team setzte
sich gegen Duisburg 98, Kre-

Hamm – Die U12-Wasserbal-
ler des SC Rote Erde im TuS
59 Hamm sind ungeschla-

BASKETBALL

2. Regionalliga 2 Männer
Paderborn Baskets II - Iserlohn K. . . . 69:85
CB Recklingh. II - LB Werne . . . . . . . 62:75
SVD Dortmund - TuS 59 HammStars . 66:76
TVE Do.-Barop - TSVE Bielefeld . . . . 63:54
RE Baskets Schwelm - BC 70 Soest . . 74:57
Telgte-Wolbeck - Bask. Salzkotten . . 69:90

1. Baskets Salzkotten 1 1 0 90:69 2
2. RE Baskets Schwelm 1 1 0 74:57 2
3. Iserlohn Kanga. 1 1 0 85:69 2
4. LB Werne 1 1 0 75:62 2
5. TuS 59 HammStars 1 1 0 76:66 2
6. TVE Do.-Barop 1 1 0 63:54 2
7. TSVE Bielefeld 1 0 1 54:63 0
8. SVD Dortmund 1 0 1 66:76 0
9. CB Recklingh. II 1 0 1 62:75 0

10. Paderborn Baskets II 1 0 1 69:85 0
11. BC 70 Soest 1 0 1 57:74 0
12. Telgte-Wolbeck 1 0 1 69:90 0

Landesliga 5 Männer
AS Bochum III - LTV Lippstadt . . . . . 70:75
AS Bochum IV - UNITY Dortmund . . . 63:66
SVD Dortmund III - HammStars II . . . 43:56
TVE Do.-Barop II - TV Gerthe . . . . . . 57:72
ASC Dortmund - DO-Wellinghofen . . 66:59
TVG Kaiserau - Schwerter TS . . . . . 88:105

1. Schwerter TS 1 1 0 105:88 2
2. TV Gerthe 1 1 0 72:57 2
3. TuS HammStars II 1 1 0 56:43 2
4. ASC Dortmund 1 1 0 66:59 2
5. LTV Lippstadt 1 1 0 75:70 2
6. UNITY Dortmund 1 1 0 66:63 2
7. VfL AS Bochum IV 1 0 1 63:66 0
8. AS Bochum III 1 0 1 70:75 0
9. TuS DO-Wellinghofen 1 0 1 59:66 0

10. SVD Dortmund III 1 0 1 43:56 0
11. TVE Do.-Barop II 1 0 1 57:72 0
12. TVG Kaiserau 1 0 1 88:105 0

Bezirksliga 10 Männer
GSV Fröndenberg - H. Schwerte . . . . 71:57
BC 70 Soest II - TuS Bad Sassendorf . 75:60
BG Lünen II - TV Unna . . . . . . . . . . . 57:64
TLV Rünthe - TuS 59 Hamm III . . . . . 62:61
LB Werne III - BSC Kamen . . . . . . . . 65:47

1. LB Werne III 1 1 0 65:47 2
2. BC 70 Soest II 1 1 0 75:60 2
3. GSV Fröndenberg 1 1 0 71:57 2
4. TV Unna 1 1 0 64:57 2
5. TLV Rünthe 1 1 0 62:61 2
6. BG Lünen 0 0 0 0:0 0
6. TVG Kaiserau II 0 0 0 0:0 0
8. TuS 59 Hamm III 1 0 1 61:62 0
9. BG Lünen II 1 0 1 57:64 0

10. Holzpfosten Schwerte 1 0 1 57:71 0
11. TuS Bad Sassendorf 1 0 1 60:75 0
12. BSC Kamen 1 0 1 47:65 0

Kreisliga Männer Unna/Soest
BG Lünen III - LB Werne IV . . . . . . . . 93:44
BSC Kamen II - Risse Baskets Soest . 48:54
TuS 59 Hamm IV - DJK Werl . . . . . . . 56:43

1. BG Lünen III 1 1 0 93:44 2
2. TuS 59 Hamm IV 1 1 0 56:43 2
3. Risse Baskets Soest 1 1 0 54:48 2
4. LTV Lippstadt II 0 0 0 0:0 0
4. Schwerter TS II 0 0 0 0:0 0
6. BSC Kamen II 1 0 1 48:54 0
7. DJK Werl 1 0 1 43:56 0
8. LippeBaskets Werne IV 1 0 1 44:93 0
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